
 
Die wichtigsten Änderungen der neuen VDH – PO – Turnierhundsport 
 

Gültig ab 01. Januar 2007 
 
 
 

 
Anerkannte Prüfungen: 
 

Werden in die Leistungsurkunde und in den Sportpass eingetragen. 
 
 

Teilnahmevoraussetzungen für die Disziplinen VK 1 + 2, GL 2 + 5, CSC: 
 
Der Nachweis über die erfolgreich abgelegte VDH-Begleithundprüfung  
 ( BH-VT). 
 
Das Team, dass einen mit Ergebnis abgeschlossenen Wettkampf im Bereich  THS 
vor dem  01.01.2007 nachweisen kann, hat Bestandschutz. Der Bestandschutz des 
Hundes greift nicht, wenn dieser in einer anderen Sportart außerhalb des THS geführt  
werden soll. Hier ist dann eine durch den Hund bestandenen BH-VT nachzuweisen. 
 
 

Allgemeine Bestimmungen: 
 
Heiße Hündinnen dürfen nur zu Qualifikations-Prüfungen übergeordneter Art 
aufwärts zugelassen werden. 
 
CSC = 0,50 Abteilungen/ je Mannschaft 
 
 

Vierkampf : 
 
 Kehrtwendungen (KW) werden als Linkskehrtwendung (LKW) gezeigt. Die 

Durchführung der KW ist auf zwei Arten gestattet, muss aber jeweils als LKW 
gezeigt werden. Hierbei kann der Hund um den Hundeführer herumgehen, oder die 
KW mit dem Hundeführer als Links-Wendung zeigen. 

  
  
VK 1 Gehorsamsübung: 
 
 Bei der Leinenführigkeit und Freifolge hat sich die Schrittzahl nicht geändert. 
 Bei den Übungen Sitz und Platz hat sich die Schrittzahl auf 30 Schritte entfernen 
 geändert. 
  

Siehe Laufschema VK 1 / 2  
 
 
 



 
 
VK 1 – Hürdenlauf: 
 
 Die Hürden  müssen eine Breite von 100 cm und eine Höhe von 40 cm haben. 
 
 
 
 
VK 2 – Gehorsamsübung: 
 
 
 Qualifikationskriterien für Aufstieg in VK 2 für AK 10/11/15 Gehorsam  

48 Pkt. 
 
 
 
Die Reihenfolge der Gehorsamsübung VK 2 hat sich geändert: 
  
 2.2.1 Freifolge 
 2.2.2 Sitzübung - Abholen 

2.2.3 Platzübung - Heranrufen 
2.2.4 Stehübung  - Heranrufen 
 
Aufgabe der Stehübung: Steh des Hundes aus dem normalen Schritt und Heranrufen.  
 

 Bei der Freifolge hat sich die Schrittzahl nicht geändert. 
 Bei den Übungen Sitz, Platz und Steh hat sich auf  30 Schritte geändert. 
 
 Siehe Laufschema VK 1 / 2 
 
 
VK 2 – Hürdenlauf: 
 
 
  Die Hürden müssen eine Breite von 200 cm  und eine Höhe von 40 cm haben. 
 
 
 
 
Geländelauf 2000 m + 5000 m: 
 

Es gibt kein GL Plus mehr, es kann aber weiterhin  auf zwei Arten gestartet  
werden. 

 
1. Die Leine wird vom HF in der Hand gehalten und der Hund wird am 
Halsband oder Geschirr geführt. 

  
 2. Verwendung eines Bauchgurtsystems mit Panikhaken und Gummifederung    

für den HF in Verbindung mit dem entsprechenden Geschirr für den Hund. 
 
 



 
 
 

CSC – Combinations-Speed-Cup: 
 
 Es gibt nur noch Mannschaftswettkämpfe. 
 
 Anstelle der Treppe in Sektion 1 kann auch eine Schrägwand eingesetzt werden. 
 
 Das Tor nach dem Franfurter-Kreisel ist nur noch eine Wendestange. Der 
 Frankfurter-Kreisel hat neue Maße Höhe 50 cm und Tiefe 50 cm. Die Maße 

der Seitenteile sind Höhe 60 cm und Tiefe 80 cm. 
 
 Die Mühlacker-Harfe hat eine Breite von 100 cm und eine Höhe von 50 cm. 
 
 
 
 

Nicht anerkannte Prüfungen: 
 

Werden nur in den Sportpass eingetragen und es muss keine BH-VT 
nachgewiesen werden. 

  
1. Hindernislauf-Turnier 
2. QSC 
3. Shorty 
 
 

Hindernislauf - Turnier: 
  
 Beim Hindernislauf-Turnier werden die drei Geräte nicht mehr erhöht. 
 Die Auswertung wird in zwei Gruppen vorgenommen. 
 
 

QSC: 
  
 Sieger des Laufes ist das Team, bei dem sich der Hund auf dem Desk und der 

Hundeführer sich gleichzeitig neben dem Desk befindet.  
 
 
Die neue VDH – PO – THS  können sie unter www:vdh.de 
nachlesen. 

 
 

 
gez. Helene Zeidler-OfT-SGSV 
 
 


